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Projektbeschreibung: 
Neben dem Portfolio gehören Lerngeschichten in Deutschland zu den am meisten verbreiteten 
Verfahren der Bildungsdokumentation (Viernickel et al. 2013). Für Fachkräfte ist das Verfahren 
insbesondere aufgrund seiner Offenheit und der Stärkenorientierung attraktiv (Müller und Zipperle 
2011). Zudem handelt es sich um ein Verfahren, das durch seinen narrativen Charakter die 
Ganzheitlichkeit von Bildungssituationen und die Beziehung zwischen Fachkraft und Kind erfassen 
soll (Schneider 2011). Einrichtungen, die das Verfahren eingeführt haben, beobachten an sich eine 
wachsende Kompetenz in der Beobachtung und bei der Wahrnehmung von Bildungsgelegenheiten 
(Weltzien und Viernickel 2012). Doch wie sieht die Praxis der Lerngeschichten in Deutschland 
tatsächlich aus? Welche Dokumente entstehen in Kindertageseinrichtungen, die das Verfahren nutzen? 
Dieser Frage geht das Forschungsprojekt nach, indem es Lerngeschichten als Dokumente analysiert. 
Dazu wurden über 300 Lerngeschichten aus Kindertageseinrichtungen in ganz Deutschland 
systematisch ausgewertet. Die Analyse förderte eine große Bandbreite in der Umsetzung von 
Lerngeschichten zutage. Im Rahmen des ersten Auswertungsstranges wurde eine Typologie 
verschiedener Arten von Lerngeschichten entwickelt. Eine zweite Auswertungsrichtung fokussierte 
Lerngeschichten für Kinder unter 3. Eine dritte Analyse zeigte wesentliche Herausforderungen in der 
Arbeit mit Lerngeschichten. 

Publikationen: 

Im Begutachtungsverfahren. 

 


